
Gesendet: Donnerstag, 20. August 1914 um 07:00 Uhr 
Von: "Wilhelm Groß" <wilhelm.gross.artstetten@gmx.at> 
An: wilhelm.gross.freunde@gmx.at 
Betreff: Bildet gemeinnützig tätige Gruppen 
 

 
 

20. August (Erntemonat) 1914 
  

Liebe Freundin, lieber Freund, 
  
ich finde leider kaum die nötige Ruhe, euch zu schreiben. 
  
Gerade habe ich die Nachricht erhalten, dass heute Papst Pius X gestorben ist. Gestern 
das heftige Unwetter, bei dem ein Blitz neben dem Anwesen von Maurer Nutz in einen 
Baum eingeschlagen hat – zum Glück ist nichts in Brand geraten. Und für morgen 
Nachmittag erwarten wir eine Sonnenfinsternis. 
  
  
Am Sonntag, den 2. August haben wir unsere ersten Männer am Prangerplatz 
verabschiedet. 
Auf den Eisenbahnstrecken rollen seither Züge auf Züge in die Ausrüstungsstationen 
und von da ins Feld: Serbien, Russland. 
  
  
Auf Grund der kaiserlichen Verordnung vom 5. August 1914 wurde eine 
Erntekommission für die Gemeinde Artstetten und die umliegenden Gemeinden 
gebildet, in die neben fünf anderen Mitgliedern auch Pfarrer Kubski und ich berufen 
wurden. 
  
  
Am selben Tag erschein im Amtsblatte eine Verlautbarung des Ministers des Inneren, 
betreffend die Einleitung von Sammlungen zu folgenden Zwecken: 

1. für die  „Österreichische Gesellschaft vom Roten Kreuze“ 
2. für die Unterstützung der Familien der eingerückten Soldaten 
3. für das Kriegsfürsorgeamt 

  
Vergangenes Wochenende, am Samstag 15. August, Christi Himmelfahrt und Sonntag 
16. August fand diese erste Sammlung durch den Gemeinderat Herrn Engelbert Winter 
und mich statt und ergab 354,90 Kronen. 
  
  
Gleichzeitig läuft der schon länger geplante Umbau unseres Schulhauses weiter. Da wir 
einen Hühnerstall einbauen werden, sind die beiden Schweineställe aus dem 
Holzschupfen für 25 Kronen zu erwerben. 
  
  
Am 13. August erschien im Amtsblatte ein an alle Lehrpersonen und die Schuljugend 
gerichteter Aufruf zum Zwecke der Bildung von Gruppen zur Förderung 
gemeinnütziger Tätigkeit. 



Für uns belanglos, da ja ohnehin fast alle Kinder in den landwirtschaftlichen Betrieben 
ihrer Eltern Arbeit finden. 
  
Ich hoffe, dass all jene, die wir heuer noch nicht getroffen haben, uns noch diesen 
Sommer in Artstetten besuchen kommen können! 
  
  
In Verbundenheit! 
Euer Wilhelm Groß 
  
  
Eine aktuelle Nachricht vom Wilhelm Groß Projekt 
www.wilhelm-gross.at 
 
Quellenangaben für diese Nachricht: 
Lebenslauf Wilhelm Groß / Pfarrchronik Artstetten / Schulchronik Artstetten 
 
 
DAS GEMEINNÜTZIG TÄTIGE WILHELM GROSS PROJEKT 
LADET EIN ZUR LESUNG: 
DER UNTERGANG DES ABENDLANDES 
in Anekdoten, Gedichten und Berichten 
 
Literatur um 1914 / Lesung von Erika Fuchs und Robert Hansbauer 
Freitag, 22.8.2014 um  19:14 Uhr 
 
 
 
SAVE THE DATE / TERMINE RESERVIEREN! 
Freitag, 19. September 2014 
Samstag, 20. September 2014 
 
 
 
BESUCHT 
SÖHNE / VÄTER / MÄNNER / BRÜDER / FREUNDE 
Installation seit 2.8.2014 / 6 Uhr früh bis Ende September am Prangerplatz. 
 
 
 
AUSSTELLUNG 1914 in Artstetten 
DI bis SO (bis Ende September) 
 


